
Programminformation: Frühling in der Preußenallee 1 . – 2. Mai 2010 
 
Ihr Mix aus Comedy und Fun-Pop ist längst zum Kult geworden und brachte 

Leadsänger Rob Rayner ins Vox-Promidinner, 
wo er gekochtes Känguru servierte. 
In ihrem Programm "Love, Beez & Happiness" 
bietet die deutsch-australisch-amerikanische 
Spaßcombo "The Beez" eine Trilogie aus 
törichtem Humor, treffsicheren Stimmen und 
traumhaften Instrumentalisten. Wenn The Beez 
spielen, geht die Sonne auf, ein honigsüßer Duft 
liegt in der Luft, wohltuende Melodien erklingen, 
gehen direkt unter die Haut und bereiten ein 

angenehmes Kribbeln. Was will man mehr. 
 
Handgemacht und mundgeblasen und jeder Ton sitzt: Das 1997 von der 
Kapellmeisterin und Pianistin Bettina 
Erchinger gegründete Berliner 
Damenorchester Salome  beherrscht in 
ihren phänomenalen Arrangements die 
stilistische Klaviatur des Jahrhunderts - 
vielfältig und international wie unsere 
Metropole - spielt, singt und tanzt sich diese 
rein weiblich besetzte "Pocket-Big-Band" in 
einer temporeichen Fahrt durch Swing und 
Jazz, Latin und Soul. 
Mit Charme und Tempo, frech und stilvoll 
bieten acht zauberhafte Ladies außergewöhnliches Entertainment! 
 
Comedian Daniel Reinsberg , Preisträger des Hamburger 
Comedy Pokals 2008, gehört zur neuen Generation von 
Entertainern. Zaubern kann er, singen kann er auch. Witz hat 
er, schlagfertig ist er ebenso, und besonders gut kann er mit 
seinem Bauch reden. Er arbeitete als Fernsehmoderator für ein 
Jugendmagazin des ZDF, schrieb Radiogeschichten für den 
RBB und tritt regelmäßig im „Quatsch Comedy Club“ auf. Kurz: 
ein Allround-Talent! 
 
 
Viele schöne Bewe- gungslieder für Kinder, die gerne mit den 
Fingern schnipsen, den Füßen stampfen und dem Kopf wackeln. 
Naja, und die Musik ist sowieso klasse, das wissen alle, die Ulf & 
Zwulf  kennen. 
 
 
Die sympathische Berliner Cajun- und Zydeco-Band 
Colinda  zeigt in der klassischen Cajun-Besetzung 
Geige, Akkordeon, Gitarre und Waschbrett, daß 
auch der Berliner Sumpf mit Two-Steps, Walzern 
und Polkas den Bären zum Steppen bringt. 
 

The Swamp Boogie Queen! 
 



Plötzlich ist alles andere vergessen und man bleibt stehen, um dieses zerstörerische 
Zauberwerk mit einer Prise Comedy zu bestaunen und fragt sich ernsthaft, wer 
eigentlich der Schneider dieses eigenwilligen 
Herrn ist. Mit seiner ganz eigenen Art, alte 
Tricks neu zu beleben - mal mit der 
Tollpatschigkeit eines Zirkusclowns, dann der 
Schlitzohrigkeit eines Drittklässlers oder dem 
Einfallsreichtum eines Genies, aber immer 
mit beißendem Humor und geballtem 
englischen Charme verwandelt Andy Clapp  
die Straße in ein Feuerwerk lebendiger 
Situationskomik und absurder Gags und 
zaubert damit vor allem eins: Lachen und 
begeisterten Applaus. 
Wie der Vater so der Sohn: beim 
durchgedrehten Entertainer Archie Clapp 
sind Straßenshows Situations-Comedy pur. 
Was auch kommt, er meistert jede Situation 
und hält den Kontakt zum Publikum immer 
aufrecht - bis in die letzte Reihe. Wie ein an 
einer LKW-Batterie angeschlossener 
Duracell-Hase hüpft er mit hoch toupierten 
Haaren und einem schicken Anzug über die 
Bühne und zaubert, jongliert und witzelt 
dabei mit seinem Publikum um die Wette. Sympathisch, skurril und frech sind sein 
Markenzeichen. Als Höhepunkt in seiner Show steigt er auf eine 2m hohe Leiter und 
jongliert (dort oben) mit brennenden Fackeln. 
 
 
Isetta und die Ersatzreifen  mit der 
charmanten Maleene als Sängerin stehen für 
Party- und Tanzspaß im Geist und im Sound 
des Wirtschaftswunders der 50er Jahre. Kein 
Lied das nicht in die Beine geht, und kein 
Text der nicht ein Schmunzeln beim 
Publikum hinterlässt. Eine Band, die Euch 
von den Stühlen holt ... mindestens aber 
jedes Toupet in der ersten Reihe vom Kopf. 
 
Besetzung: 
Isetta   Gesang 
Capt’n K. Rhythmusgitarre, 

Gesang, Conferencier 
Jörg Kremzow Kontrabass 
Jürgen Brembach Klavier, Ukulele, Gesang 
Raphael Garbe elektr. Gitarre 
Stefan Brüning Tenorsax 
Thomas Zwerger Tenorsax, Baritonsax 
Ulli Kassiske  Schlagzeug 
 
 


